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SRAM CORPORATION W ARRANTY

EXTENT OF LIMITED W ARRANTY
SRAM warrants its products to be free from defects in materials or workmanship for a period of two years after original 
purchase. This warranty only applies to the original owner and is not transferable. Claims under this warranty must be 
made through the retailer where the bicycle or the SRAM component was purchased. Original proof of purchase is 
required. 

LOCAL LAW
This warranty statement gives the customer speci•c legal rights. The customer may also have other rights which vary 
from state to state (USA), from province to province (Canada), and from country to country elsewhere in the world.

To the extent that this warranty statement is inconsistent with the local law, this warranty shall be deemed modi•ed to be 
consistent with such law, under such local law, certain disclaimers and limitations of this warranty statement may apply 
to the customer. For example, some states in the United States of America, as well as some governments outside of the 
United States (including provinces in Canada) may:

Preclude the disclaimers and limitations of this warranty statement from limiting the statutory rights of the 
consumer (e.g. United Kingdom).

Otherwise restrict the ability of a manufacturer to enforce such disclaimers or limitations.

LIMITATIONS OF LIABILITY
To the extent allowed by local law, except for the obligations speci•cally set forth in this warranty statement, In no event 
Shall SRAM or its third party supplies be liable for direct, indirect, special, incidental, or consequential damages. 

LIMITATIONS OF W ARRANTY
This warranty does not apply to products that have been incorrectly installed and/or adjusted according to the respective 
SRAM technical installation manual. The SRAM installation manuals can be found online at www.sram.com, 
www.rockshox.com or www.avidbike.com.

This warranty does not apply to damage to the product caused by a crash, impact, abuse of the product, non-
compliance with manufacturers speci•cations of usage or any other circumstances in which the product has been 
subjected to forces or loads beyond its design.

This warranty does not apply when the product has been modi•ed.

This warranty does not apply when the serial number or production code has been deliberately altered, defaced or 
removed.

This warranty does not apply to normal wear and tear. Wear and tear parts are subject to damage as a result of normal 
use, failure to service according to SRAM recommendations and/or riding or installation in conditions or applications 
other than recommended.

Wear and tear parts are identi•ed as:

Dust seals   • Bushings
Air sealing o-rings  • Glide rings
Rubber moving parts.  • Foam rings
Rear shock mounting hardware • Upper tubes (stanchions) 
and main seals
Stripped threads/bolts (aluminium,  • Brake sleeves 
titanium, magnesium or steel)
Brake pads   • Chains
Sprockets   • Cassettes
Shifter and brake cables (inner and outer) • Handlebar grips
Shifter grips  • Jockey wheels
Disc brake rotors  • Tools

This warranty shall not cover damages caused by the use of parts of different manufacturers.

This warranty shall not cover damages caused by the use of parts that are not compatible, suitable and/or authorised by 
SRAM for use with SRAM components.

This warranty shall not cover damages resulting from commercial (rental) use.
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HERZLICHEN GLÜCKW UNSCH!

Ihr Fahrrad ist mit den besten Federungskomponenten der Welt ausgestattet! Diese Bedienungsanleitung enthält 
wichtige Informationen für die sichere Bedienung und Wartung Ihrer Gabel. Lesen und befolgen Sie unsere Hinweise, 
um die optimale Funktion Ihrer RockShox-Gabel sicherzustellen und ein störungsfreies Fahrerlebnis zu gewährleisten.

W I C H T I G
SICHERHEITSINFORMATIONEN

1.  Es ist äußerst wichtig, dass die RockShox-Gabel vorschriftsmäßig von einem Fachmann eingebaut wird. Falsch 
montierte Gabeln stellen eine beträchtliche Gefahr dar und können zu schweren und/oder tödlichen 
Verletzungen führen.

2. Die Gabel Ihres Fahrrads wurde für die Benutzung durch einen einzelnen Fahrer auf Trails und in ähnlichem Gelände 
konstruiert. 

3.  Vergewissern Sie sich vor dem Fahren, dass die Bremsen fachgerecht montiert und eingestellt sind. Verwenden Sie 
die Bremsen zu Beginn vorsichtig, und machen Sie sich sorgfältig mit der Funktionsweise vertraut. Abruptes Bremsen 
oder die unsachgemäße Verwendung der Vorderbremse können zu Stürzen führen. Wenn die Bremsen nicht korrekt 
eingestellt oder montiert sind bzw. nicht ordnungsgemäß funktionieren, besteht für den Fahrer das Risiko von schweren 
und/oder lebensgefährlichen Verletzungen. 

4.  Ihre Gabel kann in bestimmten Situationen nicht richtig funktionieren, wie z. B. bei Ölverlust, nach Unfällen oder in 
anderen Situationen, in denen die Komponenten oder Bauteile verbogen werden oder brechen, oder nach längerer 
Nichtbenutzung der Gabel. Ein Gabeldefekt ist nicht unbedingt äußerlich erkennbar. Falls Teile der Gabel verbogen 
oder gebrochen sind, Öl austritt, bei Geräuschen, die auf ein übermäßiges Durchschlagen hinweisen oder bei 
anderen Anzeichen für ein mögliches Versagen der Gabel, wie etwa eine verringerte Stoßdämpfung, sollten Sie das 
Fahrrad nicht mehr benutzen. Lassen Sie das Fahrrad in einem solchen Fall sofort von einem qualifizierten Händler 
überprüfen und reparieren. Wenn die Gabel einen Defekt aufweist, kann das zur Beschädigung des Fahrrads oder 
auch zu Verletzungen des Fahrers führen. 

5.  Verwenden Sie ausschließlich Originalteile von RockShox. Bei Verwendung von Fremdbauteilen ist die 
ordnungsgemäße Funktion der Gabel nicht gewährleistet; die Garantie erlischt. Dies kann dazu führen, dass der 
Fahrer die Kontrolle über das Fahrrad verliert und schwere und/oder lebensgefährliche Verletzungen erleidet. 

6.  Wenn das Fahrrad mit den Ausfallenden (Vorderrad entfernt) an einer Trägervorrichtung befestigt wird, darf das 
Fahrrad nicht zur Seite geneigt werden. Wird das Fahrrad geneigt, während die Ausfallenden in der Trägervorrichtung 
eingespannt sind, können die Gabelbeine brechen. Die Ausfallenden der Gabel müssen mit einem Schnellspanner 
befestigt werden. Bei Verwendung eines Fahrradträgers, an dem die Gabel-Ausfallenden befestigt werden, muss 
auch das Hinterrad gesichert werden. Wenn das Hinterrad nicht befestigt wird, können die Gabel-Ausfallenden 
durch das Gewicht des Fahrrads einseitig belastet werden und dadurch brechen oder ausreißen. Sollte das Fahrrad 
umkippen oder aus dem Träger fallen, darf es erst wieder gefahren werden, nachdem die Gabel fachgerecht 
auf mögliche Schäden überprüft worden ist. Falls Sie einen Schaden vermuten, lassen Sie die Gabel von Ihrem 
Fachhändler überprüfen, oder wenden Sie sich direkt an RockShox (Adressen entnehmen Sie der Liste der 
Importeure nach Ländern). Defekte am Gabelbein oder an den Ausfallenden können dazu führen, dass der Fahrer die 
Kontrolle über das Fahrrad verliert und schwere und/oder lebensgefährliche Verletzungen erleidet.

7.  Gabeln für V-Bremsen: Montieren Sie an den vorhandenen Montagesockeln ausschließlich Cantilever–Bremsen. 
Gabeln mit Gabelbrücken ohne Bremskabelaufhängung sind nur für V-Bremsen oder hydraulische Cantilever-
Bremsen geeignet. Mit einer Gabelbrücke ohne Bremszughalterung dürfen nur die Cantilever-Bremsen verwendet 
werden, die vom Hersteller der Bremse dafür vorgesehen sind. Der Vorderbremszug und/oder die Bremszughülle 
dürfen nicht durch den Vorbau, andere Befestigungen oder Bremszughalterungen geführt werden. Es darf 
keine Vorderbremszug-Hebelvorrichtung verwendet werden, die an der Gabelbrücke angebracht ist. Gabeln 
für Scheibenbremsen:  Befolgen Sie zur ordnungsgemäßen Montage und Befestigung des Bremssattels 
die Herstelleranweisungen. Für Gabeln, bei denen die Scheibenbremse auf Sockeln montiert wird, ist eine 
Einschraublänge der Bremssattel-Montageschrauben von 9 bis 12 mm erforderlich. Die Schrauben müssen in der 
Gabel mit 10,2 Nm angezogen werden. Wenn die Einschraublänge nicht ausreicht, können die Brems-Montagesockel 
beschädigt werden, was schwere und/oder tödliche Verletzungen zur Folge haben kann.

8.  Bitte beachten Sie alle Hinweise in der Bedienungsanleitung bezüglich der Pflege und Wartung dieses Produkts.

ROCKSHOX-GABELN WERDEN OHNE DIE GESETZLICH VORGESCHRIEBENEN REFLEKTOREN GELIEFERT, 
16CFR, §1512.16. JE NACH LAND BESTEHEN MÖGLICHERWEISE WEITERE ANFORDERUNGEN. BITTEN 
SIE IHREN HÄNDLER, ALLE ERFORDERLICHEN REFLEKTOREN UND BELEUCHTUNGSKOMPONENTEN 
ANZUBRINGEN, UM DIE GESETZLICHEN VORSCHRIFTEN ZU ERFÜLLEN. VERWENDEN SIE BEI NACHT ODER 
EINGESCHRÄNKTER SICHT ZUSÄTZLICH ZU REFLEKTOREN STETS EINE FRONTLAMPE UND RÜCKLEUCHTE.
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5. Bringen Sie die Bremsen gemäß den Anweisungen des Herstellers an, und stellen Sie die Bremsbeläge richtig ein. 
Scheibenbremsen dürfen nur an den vorgesehenen Montagebohrungen für Scheibenbremsen montiert werden. Mit 
Gabelbrücken ohne Bremszughalterung dürfen nur Cantilever-Bremsen verwendet werden, die vom Hersteller der 
Bremse dafür vorgesehen sind.

6. Gabeln für Standard-Schnellspanner:  Bauen Sie das Vorderrad aus, indem Sie Schnellspanner öffnen und die 
Schnellspannmutter so einstellen, dass sie die Vertiefungen in den Ausfallenden der Gabel nicht berührt. Fixieren Sie 
das Vorderrad, indem Sie die Schnellspannmutter festziehen, wenn die Achse ordnungsgemäß in den Vertiefungen 
in den Ausfallenden der Gabel sitzt. Schließen Sie danach den Schnellspanner. Stellen Sie sicher, dass die 
Schnellspannmutter im geschlossenen Zustand mit mindestens vier Umdrehungen auf das Gewinde geschraubt 
ist. Richten Sie den Schnellspannhebel so aus, dass er sich im geschlossenen Zustand vor dem unteren Gabelrohr 
und parallel dazu befindet. Gabeln für Thru-Axle-Befestigung (nur bestimmte Mod elle):  Befolgen Sie die 
nachstehenden Anweisungen für das Maxle-Schnellspann-System.

7. Bei jedem Reifenwechsel muss die Reifengröße geprüft werden. Lassen Sie dazu die Luft aus der Gabel ab, und 
drücken Sie sie vollständig zusammen. Stellen Sie sicher, dass zwischen der Oberseite des aufgepumpten Reifens 
und der Unterseite des Gabelkopfs ein Freiraum von mindestens 5 mm bleibt. Sollte die maximale Reifengröße 
überschritten werden, berührt der Reifen den Gabelkopf, wenn die Gabel vollständig einfedert. Beachten Sie 
folgende maximale Reifengrößen: 

GABEL MAXIMALE REIFENGRÖSSE (EINGEBAUT)

SID 2,3"

Reba 2,4"

Pike 2,5"

Revelation 2,5"

Argyle 2,5"

Domain 2,7"

8. Achten Sie darauf, dass die Brems- und Schaltzüge nicht auf dem Gabelkopf au!iegen oder daran befestig t sind. Im 
Lauf der Zeit kann Abrieb den Gabelkopf beschädigen. Falls sich der Kontakt nicht vermeiden lässt, verwenden Sie 
Klebeband oder ähnliches Material, um die Ober!äche  zu schützen. 

ABRIEB  DES GABELKOPFES  IST VON DER GARANTIE NICHT GEDECKT.

9. Falls Zweifel bestehen, ob eine Komponente Ihres Fahrrads aufgrund eines Sturzes oder einer direkten 
Schlageinwirkung beeinträchtigt ist, bringen Sie Ihr Fahrrad zu einem Fahrrad-Fachhändler, damit es überprüft und 
repariert werden kann.

MAXLE 360°-SCHNELLSPANN-SYSTEM

EINBAU
Plazieren Sie Ihr Laufrad in den Ausfallenden der unteren Gabelbeine. Die Nabe muss fest in den Ausfallenden sitzen. 
Achten Sie darauf, die Bremsscheibe ordnungsgemäß in den Bremssattel einzusetzen. Überprüfen Sie, dass weder 
Bremsscheibe noch Nabe oder Bremsscheiben-Befestigungsschrauben gegen die unteren Gabelbeine stoßen. Falls Sie 
nicht wissen, wie man Ihre Scheibenbremsen einstellt, lesen Sie in der Anleitung des Bremsenherstellers nach.

EINBAU DER GABEL 

Es ist äußerst wichtig, dass die RockShox-Gabel vorschriftsmäßig von einem Fachmann eingebaut wird. Falsch 
montierte Gabeln stellen eine beträchtliche Gefahr dar und können zu schweren und/oder tödlichen 
Verletzungen führen .

1. Bauen Sie die vorhandene Gabel aus dem Fahrrad aus. Vergleichen Sie die Länge des RockShox-Gabelschafts mit 
der Länge des vorhandenen Gabelschafts. Möglicherweise müssen Sie den RockShox-Gabelschaft kürzen. Lesen 
Sie vor dem Kürzen in der Anleitung des Herstellers Ihres Vorbaus nach, um sicherzustellen, dass der Gabelschaft 
ausreichend Klemmfläche für den Vorbau bietet.

 Gabelschaft mit Standard-Gabelkopf:  Bringen Sie am Gabelschaft eine Markierung an, und kürzen Sie ihn auf die 
richtige Länge. 
Gabelschaft mit Carbon-Gabelkopf:  Das Gabelschaft muss bündig mit der Oberkante des Vorbaus abgelängt 
werden. Umwickeln Sie den Schnittbereich mit Klebeband, damit die Carbonfasern nicht splittern. Verwenden Sie 
ein Sägeblatt mit mindestens 28 Zähnen, und kürzen Sie den Gabelschaft auf die benötigte Länge. Glätten Sie den 
gesamten Schnittbereich mit Schmirgelpapier (Körnung 400).

2. Entfernen Sie den unteren Steuersatz-Lagerkonus von der vorhandenen Gabel und drücken Sie ihn fest auf den 
RockShox-Gabelkopf auf (29,9 mm für 1 1/8"-Steuersätze). 

ACHTEN SIE DARAUF, DIE OBERFLÄCHE  DES GABELSCHAFTS  MIT CARBON-GABELKOPF  NICHT ZU BESCHÄDIGEN, WENN SIE DEN 
UNTEREN LAGERKONUS  MONTIEREN.

3. Gabelschaft mit Standard-Gabelkopf:  Setzen Sie die Spreizmutter oder die Steuersatz-Klemmung in den 
Gabelschaft ein. 
Gabelschaft mit Carbon-Gabelkopf:  Setzen Sie die Spreizklemme in den Gabelschaft ein. Das Anzugsmoment 
der Spreizklemmenschraube darf 11,3 Nm nicht übersteigen. Verwenden Sie keine Spreizmutter. Das 
Anzugsmoment hängt von der Ausführung und dem Zustand des Steuersatzes ab.

4. Montieren Sie dann die Gabel in das Fahrrad.  
 Gabelschaft mit Standard-Gabelkopf:  Bauen Sie den Vorbau gemäß den Herstelleranweisungen an und stellen 

Sie den Steuersatz so ein, dass er sich ohne Spiel leichtgängig dreht. 
Gabelschaft mit Carbon-Gabelkopf (Abb. 1):  Entgraten Sie die Kanten der Vorbauklemmung, und bauen Sie dann 
den Vorbau gemäß den Herstelleranweisungen ein. Bringen Sie über dem Vorbau eine 2-mm-Distanzhülse an, damit 
der Steuersatz ordnungsgemäß eingestellt werden kann. Die Gesamteinbauhöhe einschließlich aller Distanzhülsen darf 
30 mm nicht übersteigen. Stellen Sie den Steuersatz so ein, dass kein Spielraum oder Widerstand fühlbar ist.

DER VOM VORBAUHERSTELLER  ANGEGEBENE ANZUGSMOMENT DARF NICHT ÜBERSTIEGEN WERDEN, DA ANDERNFALLS  DER 
CARBON-GABELSCHAFT  BESCHÄDIGT WERDEN UND DIE STABILITÄT  DER GABEL  BEEINTRÄCHTIGT WERDEN KANN. VON VORBAUTEN 
MIT KEILKLEMMUNGEN  WIRD ABGERATEN , DA DIE KLEINE KLEMMFLÄCHE  DEN GABELSCHAFT  BESCHÄDIGEN KANN. DIES GILT 
INSBESONDERE, WENN DIE KLEMMUNG ZU FEST ANGEZOGEN WIRD.

Abb. 1

2-mm-Distanzhülse

Carbon-Gabelschaft

max. 30 mm Gesamtbauhôhe der 
Distanzhülsen

Vorbau
Distanzhülse

Steuersatz

Steuerrohr

A C H T U N G
IN DIE ROCKSHOX -GABELSCHAFTROHRE DÜRFEN KEINE GEWINDE GESCHNITTEN 
WERDEN. DIE GABELSCHAFTROHR-GABELKOPF-MONTAGE IST EINE EINMALIGE 
PRESSPASSUNG. DIE EINHEIT MUSS AUSGEWECHSELT WERDEN, UM DIE LÄNGE, DEN 
DURCHMESSER ODER DIE BAUART DES STEUERSATZES (MIT ODER OHNE GEWINDE) 
ZU ÄNDERN.

DAS GABELSCHAFTROHR DARF NICHT ENFERNT ODER ERSETZT WERDEN. DAS KANN 
DAZU FÜHREN, DASS DER FAHRER DIE KONTROLLE ÜBER DAS FAHRRAD VERLIERT 
UND SCHWERE UND/ODER LEBENSGEFÄHRLICHE VERLETZUNGEN ERLEIDET.
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EINBAU DES FERNBEDIENUNGSHEBELS

Mit dem PopLoc- und dem PushLoc-Fernbedienungshebel können Sie während der Fahrt die Bewegung der 
Federgabel begrenzen, ohne die Hände vom Lenker zu nehmen. Dies ist besonders für Steigungen und Fahrten in 
leichtem Gelände nützlich. Beachten Sie, dass die Fernbedienungshebel jeweils für die linke bzw. rechte Seite bestimmt 
sind.

1. Entfernen Sie bei Bedarf den Griff, den Bremshebel und den Schalthebel gemäß den Herstelleranweisungen vom 
Lenker.

2. Schieben Sie den PopLoc-Fernbedienungshebel auf den Lenker, bzw. montieren Sie den PushLoc-
Fernbedienungshebel am Lenker.

3. Bringen Sie den Schalthebel, den Bremshebel und den Griffgummi gemäß den Herstelleranweisungen wieder am 
Lenker an.

4. Platzieren Sie den PopLoc- oder den PushLoc-Fernbedienungshebel an der gewünschten Position auf dem Lenker, 
und ziehen Sie die Klemmschraube mit 2,25 Nm (PopLoc) oder mit 2,8 bis 3,4 Nm (PushLoc) an.

5. PopLoc-Einstellung: Drehen Sie den blauen Zugstufen-Einsteller bis zum Anschlag gegen den Uhrzeigersinn.

6. Überprüfen Sie, dass die Fernbedienung auf die geöffnete Position eingestellt ist. Drücken Sie den Entsperrknopf 
(für PopLoc) oder schieben Sie den Fernbedienungshebel nach vorn (für PushLoc), bis er in Ihre Richtung 
zurückkehrt.

7. Schieben Sie den Zug durch die Fernbedienung und die Zughülle.

8. Führen Sie die Zughülle mit dem Zug durch die Aufnahme am Gabelkopf.

9. Richten Sie den Zug auf die Führungsrille in der Kurvenscheibe des Motion Control-Dämpfers aus.

10. Ziehen Sie die Zugbefestigungsschraube mit einem Anzugsmoment von 0,9 Nm an.

11. Schneiden Sie den Überstand des Zuges ab und versehen Sie ihn mit einer Zugendkappe. Für die BlackBox 
Motion Control schneiden Sie den Überstand des Zuges ab, und schieben Sie ihn in die Führungsrille in der 
Kurvenscheibe.

ABSTIMMUNG DER FEDERUNG

Sie können RockShox-Gabeln auf Ihr Gewicht, Ihren Fahrstil und das Gelände abstimmen. Gehen Sie beim Abstimmen 
der Gabel stets in der folgenden Reihenfolge vor:

Nachgiebigkeit (Federhärte) abstimmen
Zugstufe abstimmen
Druckstufe abstimmen

NACHGIEBIGKEIT (FEDERHÄRTE) ABSTIMMEN

Die Nachgiebigkeit ist die Strecke, um welche die Gabel durch Ihr Körpergewicht und die Fahrradkleidung einfedert, 
wenn Sie sich auf das Fahrrad setzen. Bei richtig eingestellter Nachgiebigkeit kann das Vorderrad während der Fahrt 
den Unebenheiten des Geländes besser folgen. 

1.
2.
3.

FESTZIEHEN
1.  Drehen Sie den Maxle-Hebel in die offene Position (Abb. 2) . Stellen Sie sicher, 

dass der Hebel im entsprechenden Schlitz in der Achse fasst.

2.  Schieben Sie die Achse von rechts in die Nabe, bis diese im Gewinde des linken 
Ausfallendes greift.

3.  Klemmen Sie die Achse im Ausfallende, indem Sie den Hebel im Uhrzeigersinn von 
Hand festdrehen.  

VERWENDEN SIE KEINE ANDEREN WERKZEUGE, UM DIE ACHSE AM UNTEREN GABELBEIN  ZU 
BEFESTIGEN. WENN DIE ACHSE ZU FEST ANGEZOGEN WIRD, KANN DIES DIE ACHSE UND/ODER 
DAS UNTERE GABELBEIN  BESCHÄDIGEN.

SICHERN
1.  Fixieren Sie die Achse in den Ausfallenden, indem Sie den Maxle-Schnellspannhebel schließen.

2.  Bei diesem Schnellspann-Mechanismus handelt es sich um eine Nocke, die über einen Totpunkt hinaus 
geschlossen wird, ähnlich wie die Schnellspann-Achsen, die bei vielen Fahrrad-Laufrädern verwendet werden. 
Wenn Sie die Ausfallenden schließen, sollten Sie Spannung fühlen, wenn der Schnellspann-Hebel sich in 
der horizontalen Position (90 Grad zum unteren Gabelbein) befindet. Der Schnellspann-Hebel sollte auf Ihrer 
Handfläche einen deutlichen Abdruck hinterlassen. Falls Sie in der 90-Grad-Position keinen Widerstand fühlen, und 
falls der Hebel keinen klar sichtbaren Abdruck auf Ihrer Handfläche hinterlässt, ist die Spannung nicht hoch genug. 
Erhöhen Sie die Spannung folgendermaßen: Öffnen Sie den Schnellspann-Hebel, und drehen Sie die Schnellspann-
Befestigungsschraube langsam fest, bis die richtige Spannung erreicht ist. 

ZWISCHEN DER INNEREN ACHSKLEMME  DES MAXLE UND DER ÄUSSEREN SEITE DES AUSFALLENDES  IST MÖGLICHERWEISE EIN 
SCHMALER SPALT (1 BIS 2 MM) SICHTBAR. DIESER SPALT IST NORMAL UND ERMÖGLICHT, DASS DER SCHNELLSPANNER  SICH VOR DEM 
SCHLIESSEN ORDNUNGSGEMÄSS AUF DAS RECHTE GABELBEIN  AUSRICHTET.

Abb. 2

W A R N U N G
SCHMUTZ UND VERUNREINIGUNGEN KÖNNEN SICH ZWISCHEN DEN ÖFFNUNGEN 
DER AUSFALLENDEN SAMMELN. ÜBERPRÜFEN UND SÄUBER SIE DIESE STELLEN 
JEDES MAL, WENN SIE DAS LAUFRAD EINBAUEN. ANGESAMMELTER SCHMUTZ UND 
VERUNREINIGUNGEN KÖNNEN DIE SICHERHEIT DER ACHSE BEEINTRÄCHTIGEN UND 
ZU SCHWEREN UND/ODER LEBENSGEFÄHRLICHEN VERLETZUNGEN FÜHREN.

W A R N U N G
NACH DEM SCHLIESSEN DARF DER MAXLE-SCHNELLSPANNER NICHT VESTELLT ODER 
GEDREHT WERDEN. WENN DER MAXLE-SCHNELLSPANNER GEDREHT WIRD, KANN 
SICH DIE ACHSE LÖSEN, SODASS DIE SICHERHEIT ERHEBLICH BEEINTRÄCHTIGT WIRD.

W I C H T I G
SICHERHEITSINFORMATIONEN

Mit dem Maxle Schnellspann-System können Sie eine 20 mm x 110 mm Standard-Steckachsennabe 
verwenden, um die Stei•gkeit zu erhöhen. Die Achse wird in das linke Gabelbein geschraubt, wodurch 
die Nabe am linken Ausfallende befestigt wird. Die Achse wird in der unteren Baugruppe mit dem 
Maxle Schnellspann-Hebel festgeklemmt. 

Wenn Sie mit einem unsachgemäß eingebauten Laufrad fahren, kann sich das Laufrad bewegen oder 
vom Fahrrad lösen. Dies kann zu Schäden am Fahrrad und zu schweren oder lebensgefährlichen 
Verletzungen des Fahrers führen. Daher ist es wichtig, dass Sie folgende Hinweise beachten:

•  Achten Sie darauf, dass Ihre Achse, Ausfallenden und Schnellspann-Mechanismen sauber und 
frei von Schmutz und Verunreinigungen sind.

• Bitten Sie Ihren Händler, Ihnen genau zu erläutern, wie Sie Ihr Vorderrad richtig mit dem Maxle 
Schnellspann-System befestigen.

• Befestigen Sie Ihr Vorderrad sachgerecht.

• Fahren Sie nie mit dem Fahrrad, wenn Sie sich nicht sicher sind, dass das Vorderrad sachgerecht 
befestigt ist und sich nicht lösen kann.
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BEIM AUFPUMPEN KANN ES VORKOMMEN, DASS SIE AUF DER DRUCKANZEIGE IHRER PUMPE EINEN PLÖTZLICHEN DRUCKABFALL  FESTSTELLEN. 
DIES IST KEINE FEHLFUNKTION. DER DRUCKABFALL  WIRD DADURCH VERURSACHT, DASS DIE NEGATIV-LUFTKAMMER  SICH ÖFFNET UND SICH 
DER DRUCK IN DEN BEIDEN KAMMERN AUSGLEICHT. PUMPEN SIE WEITER LUFT IN DIE PUMPE, BIS SIE DEN GEWÜNSCHTEN LUFTDRUCK 
ERREICHT HABEN.

FAHRERGEWICHT SOLO AIR

< 63 kg 8,2 - 9,3 bar

63 - 72 kg 9,3 - 10,3 bar

72 - 81 kg 10,3 - 11,5 bar

81 - 90 kg 11,5 - 12,4 bar

> 99 kg 12,4+ bar

Der Luftdruck darf 15,2 bar nicht übersteigen.

ABSTIMMUNG DER SCHRAUBENFEDER
Schraubenfeder-Gabeln verfügen über eine Schraubenfeder mit einer bestimmten Federhärte, die das Federverhalten 
Ihrer Gabel festlegt. Die Federhärte ist als die Kraft de•niert, die nötig ist, um die Schraubenfeder um 2,54 cm 
zusammenzudrücken.

Ändern der Federhärte
Mit einer höheren Federhärte fühlt sich die Gabel „steifer“ an, sodass sie weniger nachgibt und zum vollständigen 
Einfedern mehr Kraft erforderlich ist. Mit einer geringeren Federhärte fühlt sich die Gabel „weicher“ an, sodass sie 
stärker nachgibt und zum vollständigen Einfedern weniger Kraft erforderlich ist. Sie sollten eine Schraubenfeder 
verwenden, mit der sich die gewünschte Nachgiebigkeit erzielen lässt. Austauschfedern erhalten Sie über Ihren 
RockShox-Fachhändler.

BEI COIL U-TURN-GABELN  FÜHRT DIE VERRINGERUNG DES FEDERWEGS ZU EINER HÖHEREN FEDERHÄRTE, WAS SICH AUF DIE ANZAHL  DER 
VERWENDBAREN SCHRAUBENFEDERN AUSWIRKT.

ZUGSTUFE

Die rote Zugstufe bestimmt, wie schnell die Gabel nach dem Einfedern wieder auf die volle Länge ausfedert.

AUSSENLIEGENDER ZUGSTUFEN-EINSTELLER
Der rote Zugstufen-Einsteller Ihrer Gabel be•ndet s ich an der Unterseite des rechten Gabelbeins. Wenn Sie den 
Einsteller in Richtung des „Hasen“ drehen, federt die Gabel schneller vollständig aus (geringere Zugstufe). Wenn Sie 
den Einsteller in Richtung der „Schildkröte“ drehen, federt die Gabel langsamer vollständig aus (höhere Zugstufe).

STELLEN SIE DIE ZUGSTUFE SO EIN, DASS DIE GABEL  SO SCHNELL WIE MÖGLICH OHNE RÜCKSCHLAG  AUSFEDERT UND NICHT AM OBEREN 
ENDE DES FEDERWEGS ANSCHLÄGT . DIE GABEL  KANN SO DEM GELÄNDE FOLGEN, WODURCH SICH DIE FAHRSTABILITÄT , TRAKTION UND 
KONTROLLIERBARKEIT  VERBESSERN. WENN DIE GABEL  ZU LANGSAM  AUSFEDERT (ZU HOHE ZUGSTUFE), VERSTEIFT SICH DIE GABEL  BEI 
SCHNELL AUFEINANDER FOLGENDEN STÖSSEN, WAS DEN FEDERWEG VERRINGERT UND ZUM DURCHSCHLAGEN DER FEDERUNG FÜHREN 
KANN.

DRUCKSTUFE

Die Druckstufe legt fest, wie schnell die Gabel einfedert.

MOTION CONTROL-DRUCKSTUFENSYSTEM
Das Motion Control-Druckstufensystem ermöglicht Ihnen, die Druckstufe Ihrer Gabel einzustellen. Es ermöglicht Ihnen, 
ohne Werkzeug und ohne Pumpe das Ansprechverhalten und die Leistung der Gabel an die Streckenverhältnisse 
anzupassen. Sie können das Motion Control-System einstellen, um die Gabelbewegung und das Ansprechverhalten 
abzustimmen sowie die Auslösungsschwelle der „Sperre“ einzustellen. Bei korrekter Einstellung sorgt das Motion Control-
System für eine ef•zientes und dennoch komfortables  Fahrverhalten.

WENN SIE IHR FAHRRAD MIT DER OBERSEITE NACH UNTEN AUFHÄNGEN ODER AUF DIE SEITE LEGEN, SAMMELT SICH DAS ÖL IM OBEREN 
ROHR ÜBER DER MOTION CONTROL-BAUGRUPPE. DIES BEEINTRÄCHTIGT ANFÄNGLICH  DIE FUNKTION DER GABEL . DREHEN SIE VOR DER 
FAHRT DEN EINSTELLER AUF DIE OFFENE POSITION („ OPEN“) UND LASSEN SIE DIE GABEL  10- BIS 20-MAL DURCHFEDERN, UM DIE 
FUNKTIONSFÄHIGKEIT  DER GABEL  RASCH WIEDERHERZUSTELLEN.

MESSEN DER NACHGIEBIGKEI
Um die Nachgiebigkeit zu messen, stellen Sie die Gabel auf den größten Federweg ein, und stellen Sie sicher, dass 
die Motion Control-Dämpfung sich in der offenen Position be•ndet. Bringen Sie einen Kabelbinder an ode r schieben 
Sie den O-Ring der Federweganzeige nach unten, sodass er an der Abstreiferdichtung des oberen Gabelrohrs anliegt. 
Setzen Sie sich jetzt in Ihrer normalen Fahrradkleidung auf das Fahrrad. Steigen Sie vom Fahrrad ab und messen Sie 
den Abstand zwischen dem Kabelbinder und dem Staubabstreifer, oder prüfen Sie die Position des O-Rings für die 
Federweganzeige auf der Nachgiebigkeitsskala am oberen Gabelrohr. Dieses Maß ist die Nachgiebigkeit der Gabel. Die 
Nachgiebigkeit sollte zwischen 15 und 25 Prozent des maximalen Federwegs betragen.

Wenn Sie die gewünschte Nachgiebigkeit nicht erzielen können, müssen Sie unter Umständen den Luftdruck Ihrer 
Gabel ändern (Abstimmung der Luftfeder) oder die Vorspannung einstellen (Abstimmung der Schraubenfeder). 
Beachten Sie die folgenden Informationen zur Abstimmung, um Ihre Gabel richtig einzustellen.

ABSTIMMUNG DER LUFTFEDER
Dual Air
Dual Air haben getrennt einstellbare positive (obere) und negative (untere) Luftkammern.

Schritt 1: Abstimmung des Positiv-Luftdrucks
Der Positiv-Luftdruck legt fest, welche Kraft benötigt wird, um die Gabel zusammenzudrücken. Wenn Sie den Positiv-
Luftdruck erhöhen, gibt die Gabel weniger nach, und zum vollständigen Einfedern ist mehr Kraft erforderlich. Wenn 
Sie den Positiv-Luftdruck verringern, gibt die Gabel stärker nach, und zum vollständigen Einfedern ist weniger Kraft 
erforderlich.

Einstellung des Positiv-Luftdrucks: 
Entfernen Sie die Ventilkappe am Luftventil auf der linken Seite des Gabelkopfes (vom Fahrer aus gesehen). Passen Sie 
den Druck der Positiv-Luftkammer anhand der folgenden Tabelle an, indem Sie die Positiv-Lufkammer mit dem gewünschten 
Druck aufpumpen.

STELLEN SIE SICHER, DASS DIE GABEL  AUF DEN MAXIMALEN  FEDERWEG EINGESTELLT IST.

FAHRERGEWICHT DUAL AIR AIR U-TURN

< 63 kg 4,8 - 6,2 bar 6,2 - 7,9 bar

63 - 72 kg 6,2 - 7,2 bar 7,9 - 9,0 bar

72 - 81 kg 7,2 - 8,3 bar 9,0 - 10,0 bar

81 - 90 kg 8,3 - 9,3 bar 10,0 - 11,0 bar

> 99 kg 10,3 bar 12,0 bar

Schritt 2: Abstimmung des Negativ-Luftdrucks
Der Negativ-Luftdruck legt fest, wie stark die Gabel zu Beginn des Federwegs einfedert. Der Negativ-Luftdruck arbeitet 
bei Stößen durch Unebenheiten auf der Strecke GEGEN den Luftdruck der Positiv-Luftkammer. Wenn die Einstellung 
des Negativ-Luftdrucks höher ist als die des Positiv-Luftdrucks, spricht die Gabel emp•ndlicher auf le ichte Stöße an. 
Wenn die Einstellung des Negativ-Luftdrucks geringer ist als die des Positiv-Luftdrucks, spricht die Gabel weniger auf 
leichte Stöße und vom Fahrer verursachte Gabelbewegungen (sogenanntes „Wippen“) an.

Einstellung des Negativ-Luftdrucks: 
Entfernen Sie die Ventilkappe vom Luftventil an der Unterseite des linken Gabelbeins (vom Fahrer aus gesehen). Beginnen 
Sie mit einem Negativ-Luftdruck, der dem Positiv-Luftdruck entspricht, und erhöhen bzw. verringern Sie ihn je nach Ihrem 
Fahrstil.

DER NEGATIV-LUFTDRUCK DARF DEN POSITIV-LUFTDRUCK NICHT UM MEHR ALS 1 BAR ÜBERSTEIGEN.

Solo Air
Bei Solo Air-Gabeln werden die Negativ- und die Positiv-Luftkammer über ein gemeinsames Ventil gefüllt. Der Luftdruck 
in den zwei getrennten Kammern gleicht sich beim Aufpumpen aus, was die Einstellung vereinfacht und für ein 
ausgewogenes Fahrverhalten sorgt.

Einstellung von Solo Air-Gabeln:   
Entfernen Sie die Ventilkappe am Luftventil auf der linken Seite des Gabelkopfes (vom Fahrer aus gesehen). Passen 
Sie den Druck der Positiv-Luftkammer anhand der folgenden Tabelle an, indem Sie die Luftkammern mit dem 
gewünschten Druck aufpumpen.
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Nehmen Sie die Floodgate-Ersteinstellung anhand der folgenden Tabelle vor.

FAHRERGEWICHT

INTERNES FLOODGATE 
VOLLE UMDREHUNGEN 

(gegen den Uhrzeigersinn)

EXTERNES FLOODGATE 
VOLLE UMDREHUNGEN 

(gegen den Uhrzeigersinn)

< 63 kg 2,0 4 - 5

63 - 72 kg 1,5 - 2,0 3 - 4

72 - 81 kg 1,0 - 1,5 2 - 3

81 - 90 kg 0,5 - 1,0 1 - 2

> 99 kg 0 - 0,5 0 - 1

ALLE  WERTE VON DER MAXIMALEN  FLOODGATE-EINSTELLUNG AUSGEHEND (DREHUNG BIS ZUM ANSCHLAG  IM UHRZEIGERSINN).

DER ROTE ZUGSTUFEN-EINSTELLER IST GLEICHZEITIG EIN 2,5-MM-INBUSSCHLÜSSEL  UND KANN ZUR EINSTELLUNG DES INTERNEN 
FLOODGATES VERWENDET WERDEN. ZIEHEN SIE DEN ZUGSTUFEN-EINSTELLER NACH UNTEN, UM IHN ZU ENTFERNEN. NEHMEN SIE DIE 
GOLDFARBENE  „ GATE“- STAUBKAPPE  AB, UND STECKEN SIE DEN 2,5-MM-INBUSSCHLÜSSEL  DES ZUGSTUFEN-EINSTELLERS IN DAS 
FLOODGATE. BRINGEN SIE DIE STAUBKAPPE  UND DEN ZUGSTUFEN-EINSTELLER NACH DEM GEBRAUCH WIEDER AN. DRÜCKEN SIE DEN 
ZUGSTUFEN-EINSTELLER FEST IN POSITION, BIS ER HÖR- UND SPÜRBAR EINRASTET.

Abstimmung der Druckstufe (Abb. 5)  
Bei einigen Gabeln kann auch die Druckstufe abgestimmt werden, wenn die Gabel sich in der offenen Position be•ndet. 
Indem Sie die Druckstufe einstellen, können Sie die Bewegung der Federgabel begrenzen. Dies kann das Eintauchen 
der Gabel bei starkem Bremsen und extremen Lenkbewegungen sowie „Bremsnicken“ verhindern helfen. So stimmen 
Sie die Druckstufe ab:

• Einsteller am Gabelkopf: Stellen Sie den Einsteller auf eine beliebige Position zwischen der Offenen und Sperrposition 
ein. Die Druckstufe nimmt bis zur Sperrposition zu, wenn Sie den Einsteller im Uhrzeigersinn drehen.

• PopLoc-Einsteller: Der blaue Druckstufen-Einstellers legt fest, wie weit der Hebel von der Sperrposition zur offenen 
Position zurückkehrt. Die Druckstufe nimmt bis zur Sperrposition zu, wenn Sie den Einsteller im Uhrzeigersinn drehen. 
Der Einstellbereich umfasst acht volle Umdrehungen. Der Hebel ist mit einer Skala versehen, um die Druckstufen-
Einstellung anzuzeigen.

ES WIRD EMPFOHLEN, DIE EINSTELLUNG DER DRUCKSTUFE BEI GABELN  MIT POPLOC-EINSTELLER IN DER SPERRPOSITION VORZUNEHMEN.

DIE DRUCKSTUFENEINSTELLUNG  WIRKT SICH NICHT AUF DAS VERHALTEN DER GABEL  BEI STARKEN STÖSSEN AUS.

Entsperren der Druckstufe (Abb. 3)
In der offenen Position („Open“) bietet das Motion Control-System maximales Ansprechverhalten und den vollen 
Federweg. Dies sorgt auch im anspruchsvollsten Terrain für ein kontrolliertes und komfortables Fahrverhalten. So stellen 
Sie die Gabel auf die offene Position ein:

• Einsteller am Gabelkopf: Drehen Sie den blauen Druckstufen-Einsteller bis zum Anschlag gegen den Uhrzeigersinn.
• Fernbedienung: Betätigen Sie den Entsperrknopf auf der PopLoc-Fernbedienung (mit einem offenen 

Vorhängeschloss gekennzeichnet) oder drücken Sie auf den Hebel an der PushLoc-Fernbedienung, bis er in Ihre 
Richtung zurückkehrt.

Sperren der Druckstufe (Abb. 3)
In der Sperrposition lässt das Motion Control-System nur eine geringe, kontrollierte Gabelbewegung zu. Dadurch 
bleibt der Vorderreifen in Kontakt mit dem Boden, ohne bei Hindernissen abzuheben. So stellen Sie die Gabel auf die 
Sperrposition ein:

• Einsteller am Gabelkopf: Drehen Sie den blauen Druckstufen-Einsteller bis zum Anschlag im Uhrzeigersinn.
• Fernbedienung: Schieben Sie den PopLoc- oder PushLoc-Fernbedienungshebel am Lenker nach vorne.

Einstellen des Floodgates (Abb. 4)
Bei allen Gabeln mit dem Motion Control-System kann die Sperrposition abgestimmt werden. Sie können wählen, 
an welchem Punkt die Sperre deaktiviert wird, sodass die Gabel auf Krafteinwirkungen durch Unebenheiten oder 
Hindernisse reagiert. Diese Einstellung erfolgt über das Floodgate und kann intern mit einem 2,5-mm-Inbusschlüssel 
oder extern mit dem goldfarbenen „Gate“-Einsteller vorgenommen werden.

In der Sperrposition ergibt sich bei der maximalen (+) Floodgate-Einstellung eine minimale Gabelbewegung. Je 
geringer die Floodgate-Einstellung, desto mehr bewegt sich die Gabel. Schwere Fahrer bevorzugen häu•g stärkere 
Floodgate-Einstellungen, während leichtere Fahrer möglicherweise mit geringeren Floodgate-Einstellungen ein 
besseres Fahrverhalten erzielen. Bei korrekter Einstellung des Floodgates verhindert das Motion Control-System 
vom Fahrer verursachtes „Wippen“, ohne die Federwirkung bei mittelstarken Stößen in anspruchsvollem Terrain zu 
beeinträchtigen. Probieren Sie im Gelände verschiedene Floodgate-Einstellungen aus, um die Gabel optimal auf Ihren 
Fahrstil abzustimmen.

DIE SCHWELLE FÜR DIE ENTSPERRUNG DARF MIT DEM FLOODGATE NUR IM SPERRMODUS EINGESTELLT WERDEN. STELLEN SIE SICHER, 
DASS DAS MOTION CONTROL-SYSTEM SICH IN DER SPERRPOSITION BEFINDET, BEVOR SIE DAS FLOODGATE EINSTELLEN. WENN 
IHRE GABEL  MIT EINEM EINSTELLER AM GABELKOPF  VERSEHEN IST, HALTEN SIE DEN BLAUEN  DRUCKSTUFEN-EINSTELLER IN DER 
SPERRPOSITION, WÄHREND SIE DAS INTERNE FLOODGATE EINSTELLEN.

UM DEN VOLLEN FEDERWEG ZU NUTZEN UND EIN MAXIMALES  ANSPRECHVERHALTEN  ZU ERZIELEN, STELLEN SIE DIE GABEL  AUF DIE 
OFFENE POSITION EIN.

Abb. 4 Floodgate-Einstellung 
(Auslösekraft für Floodgate-Entsperrung bei Gabel im Sperrmodus)
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Abb. 3 Motion Control-System
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FEDERWEGABSTIMMUNG

DREHEN SIE DEN U-TURN-EINSTELLER NICHT WEITER, WENN SIE DEN MAXIMALEN  FEDERWEG ERREICHT HABEN. WENN SIE DEN 
EINSTELLER WEITER DREHEN, KANN DIE U-TURN-FUNKTION BESCHÄDIGT WERDEN.

BEVOR SIE DEN FEDERWEG EINSTELLEN, LASSEN SIE DIE GABEL  MINDESTENS EINMAL VOLLSTÄNDIG  DURCHFEDERN, NACHDEM SIE SICH IN 
DER OFFENEN POSITION LÄNGER ALS 24 STUNDEN GESETZT HAT.

U-Turn-Federweg-Einstellung  
Drehen Sie den U-Turn-Einsteller gegen den Uhrzeigersinn, um den Federweg zu erhöhen, oder drehen Sie ihn im 
Uhrzeigersinn, um den Federweg zu verringern. Verwenden Sie die Federweg-Skala auf dem oberen Rohr, um die 
Federwegeinstellung Ihrer Gabel zu bestimmen (außer Domain).

• Coil U-Turn: 45 mm Federweg-Einstellbereich; jede Umdrehung ändert den Federweg um 7,5 mm.
• Air U-Turn: 30 mm Federweg-Einstellbereich; jede Umdrehung ändert den Federweg um 5 mm.

BEI KÜRZEREM FEDERWEG SCHLÄGT DIE GABEL  LEICHTER DURCH. MÖGLICHERWEISE IST EINE HÖHERE DRUCKSTUFE VON VORTEIL.

Ändern des Federwegs (Nicht-U-Turn-Modelle)  
Um den Federweg Ihrer Gabel zu ändern, muss die Gabel komplett überholt werden. Informationen und Hinweise 
zur Wartung erhalten Sie auf unserer Website unter www.rockshox.com  bzw. über Ihren örtlichen RockShox-
Händler oder Importeur.

WARTUNG

Um eine hohe Leistung, Sicherheit und lange Haltbarkeit Ihrer Gabel zu gewährleisten, ist eine regelmäßige Wartung 
erforderlich. Wenn Sie das Fahrrad extrem belasten, müssen Sie die Komponente häu•ger warten.

WARTUNGS-INTERVALLE SID-REBA
PIKE-REVELATION- 

ARGYLE DOMAIN

Gabelschaft mit Carbon-Gabelkopf prüfen E * *

Obere Rohre von Schmutz und Verunreinigungen 
reinigen

E E E

Obere Rohre auf Kratzer überprüfen E E E

Staubdichtungen/Rohre schmieren 10 10 10

Anzugsmomente der oberen Abdeckkappen, der Brems-
sockel und der Führungsschrauben überprüfen

25 25 25

Luftdruck prüfen E E *

Untere Baugruppe ausbauen, Lagerhülsen säubern und 
Ölbad wechseln

50 50 50

Öl im Dämpfungssystem wechseln 100 100 100

Dual Air-oder Solo Air-Baugruppe säubern und schmieren 50 50 *

Schraubenfeder-Baugruppe säubern und schmieren * 100 100

ES WIRD EMPFOHLEN, DIE WARTUNG VON EINEM QUALIFIZIERTEN FAHRRADMECHANIKER  DURCHFÜHREN ZU LASSEN. INFORMATIONEN UND 
HINWEISE ZUR WARTUNG ERHALTEN SIE AUF UNSERER WEBSITE UNTER WWW.ROCKSHOX.COM BZW. ÜBER IHREN ÖRTLICHEN ROCKSHOX-
HÄNDLER ODER IMPORTEUR.

E = NACH JEDER FAHRT. DIE ZAHLEN GEBEN DIE FAHRZEIT IN STUNDEN AN. DIE WARTUNG IST JE NACH DEM FAHRERGEWICHT, DEM 
FAHRSTIL UND DEN FAHRBEDINGUNGEN, WETTEREINFLÜSSEN UND BEI RENNEINSÄTZEN HÄUFIGER VORZUNEHMEN.

ANZUGSMOMENTE

Obere Abdeckkappen 7,3 Nm

Montagesockel für Bremsen 9,0 Nm

Führungsstangenschrauben 6,8 Nm

Lenkerklemmschraube für PopLoc-/PushLoc-Fernbedienung 2,3 Nm

Zugbefestigungsschraube für Fernbedienungsring 0,9 Nm

U-Turn-Einsteller und -Schraube 1,4 Nm

Einsteller am Gabelkopf Fernbedienungs-
Einsteller

G
ab

el
be

w
eg

un
g

Druckstufen-Einstellbereich

Abb. 5 PopLoc-Druckstufen-Einstellung
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GEWÄHRLEISTUNG DER SRAM CORPORATION

GARANTIEUMFANG
SRAM garantiert vom Erstkaufdatum an für zwei Jahre, dass das Produkt frei von Mängeln in Material oder Verarbeitung 
ist. Diese Gewährleistung kann nur vom Erstkäufer in Anspruch genommen werden und ist nicht übertragbar. Ansprüche 
aus dieser Gewährleistung sind über den Händler, bei dem das Fahrrad oder die SRAM-Komponente erworben wurde, 
geltend zu machen.  Der Kaufbeleg muss im Original vorgelegt werden. 

LOKALE GESETZGEBUNG
Diese Gewährleistung räumt Ihnen spezi•sche Rechte ein. Je nach Bundesland (USA), Provinz (Kanada) oder Ihrem 
Wohnland verfügen Sie möglicherweise über weitere Rechte.

Die Gewährleistung ist in dem Maße, in dem sie von der lokalen Gesetzgebung abweicht, in Übereinstimmung mit der 
geltenden Gesetzgebung zu bringen. Der jeweiligen lokalen Gesetzgebung unterliegen möglicherweise Ausschlüsse 
und Einschränkungen aus dieser Gewährleistung. Für bestimmte Bundesstaaten der USA sowie einige Länder 
außerhalb der USA (einschließlich von Kanadischen Provinzen) gilt beispielsweise Folgendes:

Die Ausschlüsse und Einschränkungen in dieser Gewährleistung dürfen die gesetzlich festgelegten Rechte des 
Verbrauchers nicht beeinträchtigen (z.B. Großbritannien).

Andernfalls sind derartige Ausschlüsse und Einschränkungen unwirksam.

HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG
Im nach der örtlichen Gesetzgebung zulässigen Maße und mit Ausnahme der in der vorliegenden Gewährleistung 
ausdrücklich dargelegten Verp!ichtungen schließen S RAM bzw. seine Lieferanten jegliche Haftung für direkte, indirekte, 
spezielle, zufällige oder Folgeschäden aus.

GEWÄHRLEISTUNGSAUSSCHLUSS
Die Garantie gilt nicht für Produkte, die nicht fachgerecht bzw. nicht gemäß den Montageanleitungen von SRAM 
montiert und eingestellt wurden. Die SRAM-Montageanleitungen •nden Sie im Internet unter www.sram.com,  
www.rockshox.com oder www.avidbike.com.
Diese Garantie gilt nicht bei Schäden am Produkt infolge von Unfällen, Stürzen oder missbräuchlicher Nutzung, 
Nichtbeachtung der Herstellerangaben oder sonstiger Umstände, unter denen das Produkt nicht bestimmungsgemäßen 
Belastungen oder Kräften ausgesetzt wurde.

Bei Veränderungen am Produkt erlischt der Gewährleistungsanspruch.

Der Gewährleistungsanspruch erlischt ebenfalls, wenn die Seriennummer bzw. der Herstellungscode verändert, 
unkenntlich gemacht oder entfernt wurde.

Normaler Verschleiß und Abnutzung sind von der Gewährleistung ausgeschlossen. Zum normalen Verschleiß von 
Komponenten kann es infolge des sachgemäßen Gebrauchs, der Nichteinhaltung von Empfehlungen von SRAM und/
oder von Fahren unter anderen als den empfohlenen Bedingungen kommen.

Folgende Komponenten unterliegen dem normalen Versc hleiß:

Staubdichtungen  • Buchsen
Luftschließende O-Ringe  • Gleitringe
Bewegliche Teile aus Gummi  • Schaumgummiringe
Federelemente und -Hauptlager   • Obere Rohre (Tauchrohre)
am Hinterbau 
Überdrehte Gewinde/Schrauben   • Bremshebelüberzüge
(Aluminium, Titan, Magnesium oder Stahl) 
Bremsbeläge   • Ketten
Kettenräder   • Kassetten
Schalt- und Bremszüge (Innen- und Außenzüge) • Lenkergriffe
Schaltgriffe   • Spannrollen
Bremsscheiben   • Werkzeug

Schäden, die von Fremdbauteilen verursacht werden, sind von der Gewährleistung ausgeschlossen.

Schäden infolge der Verwendung von Teilen, die nicht kompatibel oder geeignet sind bzw. nicht von SRAM für die 
Verwendung mit SRAM-Komponenten autorisiert wurden, sind von der Gewährleistung ausgeschlossen.

Diese Garantie deckt keine Schäden, die infolge gewerblicher Nutzung (Vermietung) entstehen.

a.

b.

•
•
•
•

•

•
•
•
•
•
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